
BAD KÖTZTING. Am Freitag und Sams-
tag bringt der AC Bad Kötzting mit der
12. Bayerwald-Rallye Classic – ein Lauf
zur Deutschen Classic Serie – die
Champions des Classic-Rallye-Sports
an ihr Leistungslimit. An gut 180
Mess-Stellen (Lichtschranken) der 520
Kilometer langen Rallye sind Sollzei-
ten möglichst auf die hundertstel Se-
kunde genau einzuhalten. Das zu
schaffen, istmit Glück verbunden.

Aber unter einem Zehntel muss
man schon bleiben, wenn man bei der
Bayerwald-Rallye vorne mitfahren
will. Wenn Patrick Weber – der Sieger
von 2015 – mehr als 5/100 verfehlt, be-
zeichnet er dies schon als Ausrutscher.
Er ist nicht der Einzige. Gut 15 weitere
Teams sind in der Lage, ihm das Leben
schwer zu machen. Allen voran Willy
Eisinger, Klaus Leinfelder und Dr. Ro-
land Wittmann nebst deren Navigato-
ren. Aus Bozen/Südtirol reist Hanno
Mayr – diesmal mit einem „Salzburg“
Käfer – an und wird den aus familiä-
ren Gründen verhinderten Vorjahres-
sieger Gianmaria Aghem würdig ver-
treten. Mit den Salzburg-Käfern (20
Stück gab es) hat VW zwischen 1971
und 74 werksseitig Rallye-Sport betrie-
ben undwar damit sehr erfolgreich.

Da bei der Bayerwald-Rallye Schnit-
te an der Grenze zu 50 km/h gefahren

werdenmüssen –mehr erlaubt der Ge-
setzgeber nicht – und dies auf schma-
len und kurvenreichen Nebenstraßen
gefordert ist, ist die Rallye nichts für
echte Oldtimer und Vorkriegsautos. Es
finden sich viele Rallye-Fahrzeuge der
70er und 80er Jahre ein. Porsche – allen

voran Wolfgang Inhester, ehemals
Deutscher Rallyemeister auf dem sehr
seltenen Rothmans-Porsche – domi-
niert, aber dabei sind der Fiat 131
Abarth (Weltmeisterauto Walter
Röhrl), eine Achim Warmbold BMW
Replica, Audi Quattro, Opel Ascona,

Renault R5 Turbo, Renault Gordini,
Lancia Fulvia, Mini Cooper und auch
ein Rallye Mercedes Benz (Replica des
Dritten der RallyeMonte Carlo 1980).

Leider findet der Schlagabtausch im
stillen Kämmerlein statt. Nur Insider
sehen die Details, warum der eine bes-
ser ist als der andere. Allenfalls bei
Stadtrundkurs bekommt man einen
Einblick, was die vorherigen 500 Kilo-
meter abgegangen ist. An der Rathaus-
kurve steht wieder ein Display zwecks
Anzeige der Durchfahrtszeit. Hinten
muss die Doppel-Null erscheinen, bes-
ser ist nicht möglich. Alles, was drun-
ter oder drüber ist, gibt Strafpunkte.
Michael Hagemann wird hier (wie
auch am Start) der fachmännischeMo-
derator für die Zuschauer sein.

Noch einWort zu den Gruppen – es
gibt „O“ für „Open“ und „S“ für Sand-
uhr“. Bei Open darf alles im Auto ver-
wendet werden, was Zeit anzeigen und
Meter zählen kann. Es darf elektro-
nisch sein und die Uhren dürfen auch
rückwärts laufen. Bei der Sanduhr-
Klasse dürfen die das nicht. Sehr gute
„Sanduhr“ Fahrer sind das Team Udo
Höpfel/Rainer Zimmermann, die Or-
ganisatoren der Metz-Rallye, die zu-
sammen mit der Bayerwald zum abso-
luten Highlight in der Classic-Rallye
Saison zählt. Gelegentlich hat aber
auch die Freude am Fahren Priorität
vor der Abweichung an der Licht-
schranke. Norbert Mandel (Fiat 131
Abarth) fällt in diese Rubrik. Lokale
Teams messen sich ebenso mit der Eli-
te. Auzinger/Dr. Oberkötter auf einem
Sunbeam Lotus sind hervorzuheben.
Sie haben durchaus Chancen, die
Sanduhr-Klasse zu gewinnen. (ksm)

Fahren – auf dieHundertstel genau
MOTORSPORt Am Freitag und
Samstag rollen bei der 12.
ADAC Bayerwald-Rallye
Classic 60 Startermit ihren
Autos durch 180 Licht-
schranken an der Strecke.

Pünktlich am Freitag um 15.01 Uhr erfolgt am Veitsplatz der Start des ersten Fahrzeuges zur 12. ADAC-Bayerwaldrallye Classic. Fotos: ksm

Als Lokalmatadoren werden Robert Auzinger und Dr. Marc Oberkötter wieder
mit von der Partie sein.
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RALLYE-TERMINE UND -PLÄTZE

➤ Der Start erfolgt am Freitag, 15.01 Uhr,
auf dem St. Veitsplatz in Bad Kötzting.
➤ Vorstart ist eine Viertelstunde früher
auf dem Jahnplatz. Hier ist das Zentrum
der Rallyemit der Dokumenten- und
technischen Abnahme und die Autos
lassen sich ausgiebig betrachten.
➤ Der Restart amSamstag erfolgt um
8.45 Uhr ebenfalls auf dem Jahnplatz.
➤ Der Stadtrundkurs um den Preis der

Spielbank schließt die Rallye ab 16.45
Uhr.Michael Hagemannmoderiert an
der Rathauskurve.
➤ Anmoderierten Zuschauerplätzen
gibt es von Streckensprecher Michael
Hagemann Insider-Informationen: beim
Start am St.Veitsplatz, bei der die Durch-
fahrtskontrolle amBayerischen Hof in
Rimbach Freitag gegen 21 Uhr sowie
beim Stadtrundkurs am Samstag. (ksm)

CHAMMÜNSTER.Der SCDreiburgen-
land hat am Samstag die Bayerischen
Meisterschaften im Inline-alpin-Rie-
senslalom ausgetragen. Für die Starter
des FC Chammünster hat sich die
Fahrt in die Nähe Passaus auf jeden
Fall gelohnt, vier bayerischeMeisterti-
tel sprangen für sie heraus, aber auch
die anderen FCCler schlugen sich gut.
Für „eine der besten Strecken imMax-
Schierer-Bayerwald-Inline-Cup“ hält
Sigi Zistler, Leiter der Abteilung Ski
und Inline im FCChammünster, die
Straße in Tittling-Stützersdorf, auf der
die Inline-alpin-Rennen zum „Bavari-
an Forest Dragons Cup“ und zum
Max-Schierer-Bayerwald-Inline-Cup
ausgetragenwerden. Denn sie hat ein
gutes Gefälle, das für allemachbar ist.
Das Rennen zumDragons-Cup in Titt-
lingwurde als BayerischeMeister-

schaft im Inline-alpin-Riesenslalom
des Bayerischen Rollsport- und Inline-
Verbandes in Kooperationmit dem
Bayerischen Skiverband gewertet. Vier
von acht bayerischenMeistertiteln
gingen dabei an den FC Chammüns-
ter: Bei den Schülerinnen siegte Julia
Hübert, bei den JuniorinnenMagdale-
na Gruber, bei denDamenClaudia
Wittmann und schließlich bei den Se-
nioren Sigi Zistler. Die übrigen Ergeb-
nisse der FCC-Starter: ChristophGru-
ber 2. der Kindermännlich, Elisabeth
Schödlbauer 3. bei den Schülerinnen,
Luzia Gruber 3. der Jugendweiblich,
Franzsika Ries 5.,Maximilian Schödlb-
auer 2. Jugendmännlich.
Sonntag folgte der Abschluss der Ren-
nen für die Gesamtwertung zumMax-
Schierer-Bayerwald-Inline-Cup sowie
zur Bayernliga in Chameregg. (chi)

Der FC Chammünster hat wieder vier bayerische Meister im Inline-alpin-Riesenslalom

Vier Sportler des FC Chammünster waren unter den acht Titelträgern der Baye-
rischen Meisterschaften im Inline-alpin-Riesentorlauf. Foto: chi
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

CHAM/PÖSING. Am kommenden Frei-
tag um 19 Uhr findet für die Kegelver-
eine des Kreises Cham die Vorbespre-
chung für die kommende Saison statt.
Hierzu sind alle Vorstände, Sportwar-
te, Schiedsrichter und Mannschafts-
führer eingeladen. Jeder Verein sollte
mindestens einen Vertreter zu dieser
Besprechung schicken. Gastgeber die-
se Versammlung um 19 Uhr im Gast-
haus Weitzer in Pösing sind die
Chamer Ritter und der SKK Pösing.
Folgende Tagesordnungspunkte ste-
hen auf dem Programm: Ausgabe der
Spielpläne, Aussprache zu den neuen
Spielplänen, Auf und Abstieg in der
Saison 2017/18, Bildung der Jugend-
mannschaften und Spielgemeinschaf-
ten, Neuerungen für Schiedsrichter,
Aktuelles der Kreisspielleiter, Neues
vom Bezirk, Termine für das Spieljahr
undWünsche undAnträge. (cer)

Saison in
Vorbereitung
KEGELNDie Vereine treffen
sich Freitag zur Vorbespre-
chung.

FURTH IM WALD. Die F-Junioren der Fur-
ther Drachenkickers haben die Saison
mit zwei erfolgreichen Turnierteilnah-
men beendet. Der Nachwuchs des FC
Furth im Wald nahm mit allen Mann-
schaften unter anderem am Ränkamer
Sommercup 2017 teil. Besonders die F-
Jugend zeigte eine sehr überzeugende
Leistung. In vier Partien musste man
keinen einzigen Punkt abgeben und
kassierte dabei nur einen Gegentreffer.
Somit stand das Team von Trainer Mi-
chael Weiß beim Ränkamer Sommer-
cup 2017 mit 12 Punkten und 8:1 To-
ren am Ende ganz oben. Aber auch die
Bambini, betreut von Andreas Augus-
tin und Leonie Haslach, warteten in
Ränkam mit einem guten zweiten
Platz auf. Beim Jubiläumsturnier des
SV Rimbach ging die F-Jugend eben-
falls an den Start. Auch hier überzeug-
ten die jungen Nachwuchskicker mit
tollem Fußball. Man musste sich erst
im Finale unglücklich dem SV Rim-
bach geschlagen geben.

In die neue Saison werden die F-
und E-Junioren der Drachenkickers an
einem gemeinsamen Trainingstag mit
anschließendem Elternabend starten.
„Der Kontakt zu den Eltern ist uns
sehr wichtig, den wollen und müssen
wir noch verbessern – auch in Hin-
blick auf die JFG Drei Wappen. Wir
wollen allen Eltern der F- und E-Junio-
ren unsere Ideen für die neue Saison
vorstellen. Außerdem werden wir be-
stimmte Rahmenbedingungen mit
den Eltern vereinbaren, die für alle das
Arbeiten erleichtern sollen.Wirmöch-
ten den Eltern zeigen, dass wir in der
kommenden Saison im Nachwuchsbe-
reich wieder eine Stufe höher schalten
und den aktuellen Schwung mitneh-
men wollen. Dazu werden wir auch ei-
niges an Geld in die Hand nehmen“, so
MichaelWeiß.

Die Further Drachenkickers wer-
den im Bereich der Bambini, F- und E-
Jugend mit drei bis vier Teams an den
Start gehen. Die jungen Spielerinnen
und Spieler werden dabei von zehn
Trainerinnen und Trainern betreut.
Außerdem möchten die FC-Verant-
wortlichen externe Trainer, Übungs-
leiter oder Referenten in das Trainings-
geschehen einbauen. Der FC Furth im
Wald strebt darüber hinaus eine medi-
zinische Beratung der Eltern in Bezug
auf die Leistungsfähigkeit im Kindes-
und Jugendalter an. (fmw)

Frischer
Wind für
die Jugend
JUNIORENFUSSBALL Further
Drachenkickers erfolgreich
bei Sommer-Turnieren
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